
 1. Trost und Kraft!
◦ „Du bist bei mir!“ (Ps. 23, 4)

◦ „Von allen Seiten umgibst du mich und 
hältst deine Hand über mir!“ (Ps. 139, 5)

◦ „Ich bin bei euch alle Tage…!“ (Mt. 28) 

Er ermutigt mich, hilft mir, führt mich 
durchs finstere Tal! 



 2. Die Vergebung!
◦ „Wenn wir unsere Sünden bekennen, 

ist er treu und gerecht, dass er uns 
die Sünden vergibt …!“ (1Joh. 1, 9)

Wenn ich schwächer bin, als ich dachte –
er ist am Kreuz für meine Sünden 
gestorben! 



 3. Der Geist Gottes!
◦ „In ihm seid ihr …, als ihr gläubig wurdet, 

versiegelt mit dem Heiligen Geist...“
(Eph. 1, 13)

◦ „Der Geist Gottes bleibt bei euch und wird 
in euch sein…“ (Joh. 14, 17) 

◦ „Der Geist hilft unserer Schwachheit auf…“
(Röm. 8, 26)

Gottes Geist vergewissert mir Gottes 
Gegenwart. 



 4. Der Dienst am Menschen!  (Diakonie)

◦ „Dient einander…“ (1Petr. 4, 10)  

◦ „In Jesus gilt der Glaube, 
der durch die Liebe tätig ist!“ (Gal. 5, 6) 

Jesu Liebe praktisch weiterzugeben 
ist etwas Großartiges!
Menschen mit Barmherzigkeit nahe zu sein, 
tut so gut! 



 5. Der Bau der Gemeinde!
◦ Jesus: „Ich will meine Gemeinde bauen…!“

(Mt. 16, 18) 

◦ „Baut auch ihr euch zum geistlichen 
Haus…“ (1Petr. 2, 5) 

Gemeinde Jesu ist ein Wunder! 
Es ist DIE Form von Reich Gottes 
hier und heute! 



 6. Die Biblische Lehre!
◦ „Du aber bist nachgefolgt meiner Lehre…!“

(2Tim. 3, 10) 

◦ „Alle Schrift (Bibel) ist von Gott inspiriert
und nütze zur Lehre…!“ (2Tim. 3, 16) 

Systematische Bibelauslegung ist wichtig 
im Rahmen der Apostel Lehre! 



 7. Die Anbetung Gottes!
◦ „Die Ältesten fielen nieder und 

beteten an“ (den, der auf dem Thron saß) 
(Offb. 5, 14) 

◦ „Lasst und freuen und fröhlich sein 
und ihm die Ehre geben…!“ (Offb. 19, 7) 

Gottes Größe zu sehen und in Gebet, Lied 
und Leben Ausdruck zu verleihen, ist unser 
Dienst! 



 1. Trost und Kraft: Du bist bei mir! 

 2. Vergebung: Jesus vergibt mir!

 3. Gottes Geist: Gottes Geist hilft mir!

 4. Diakonie: Gott gebraucht mich für andere!

 5. Gemeinde Jesu: Ein Wunder Gottes!

 6. Bibel + Lehre: Biblische Zusammenhänge!

 7. Anbetung Gottes: Gemeinsam oder einsam!



Was war das Wichtigste für Jesus?
 Der Auftrag, die Sendung, 

die er von seinem Vater erhalten hatte!

 „Ich bin gekommen, zu suchen und zu retten
was verloren ist!“ (Lk. 19,10) 

Die verlorene Menschheit für Gott 
zurückzugewinnen! „Dein Reich komme!“ 

 So war sein Name: 
„Jesus“ – „Jeschua“ – „jaschah“ = retten. 
Jesus = „Euch ist heute der Retter geboren!“  



Diese Sendung übertrug er 
auf die Jünger
Vor  der Kreuzigung:
 Hohepriesterliches Gebet: 

„Wie du mich gesandt hast in die Welt, 
so sende ich sie auch in die Welt!“ (Joh. 17, 18)

7x in diesem Gebet: „senden“/ „gesandt“

Jesus war der Gesandte Gottes –
Wir sind die Gesandten Gottes! 



Nach Jesu Auferstehung:
zwei Erscheinungen in Galiläa:

1.  Am See Genezareth: (Joh. 21) 

Erinnerung an den Fischzug des Petrus vor 
drei Jahren: Jetzt Menschenfischer zu werden!

2.  Auf dem Berg: 
„Geht hin in alle Welt und macht zu Jüngern
alle Völker…!“ (Mt. 28, 19)

3.  In Jerusalem: Vor der Himmelfahrt 
„Ihr werdet meine Zeugen sein…!“ (Apg. 1, 8)



 Jesu wichtigster Auftrag: 

Seine Sendung in die Welt - als Retter! 

 Unser wichtigster Auftrag:

Unsere Sendung in die Welt – zur Rettung!  



 Dieser Auftrag soll sich durch alle Bereiche 
des Glaubens hindurchziehen –
überall ist dieser „Pfeil“ Sendung dran! 

 1. Trost und Kraft  und Sendung!
 „Ich bin bei euch alle Tage“ – Aussendung! 
 Jesu Gegenwart in schweren Stunden –

ein Zeugnis für Menschen ohne Gott! 
 Isoliert: Es geht hauptsächlich immer nur um 

mich und mein frommes Befinden! 



 2. Vergebung  und Sendung!
 Vergebung ist nicht nur Gewissensentlastung 

– sondern ein Hinweis auf Jesus, der Schuld 
vergibt! 

 Isoliert: 
Es geht nur um mich und mein Seelenheil! 



 3. Gottes Geist  und Sendung:  
 Jesus sandte den Geist zu Pfingsten –

als Kraft, alle Welt zu erreichen!

 Der Geist Gottes ist Kraft und Hilfe in allen 
Lebenslagen –

 besonders aber zum Zeugnis für Jesus!   

 Isoliert: 
Es geht mir hauptsächlich um 
mein spirituelles Feeling! 



 4. Diakonie  und Sendung:  
 Barmherzigkeit weist auf Jesus hin! 

 Hilfe für Menschen darf nicht losgelöst 
sein vom Glauben!  

 Isoliert: 
…ist es nicht viel mehr als  
soziales Engagement und 
ein hohes menschliches Ideal.  



 5. Gemeinde  im Sinne der Sendung:   
 Wir stellen uns im Gottesdienst auf Gott, auf 

die Geschwister - und auf Nichtchristen ein!  

 Gemeinde ist ein großer Raum der 
Ermutigung für Kinder Gottes –
und eine Stärkung zur Sendung in die Welt!   

 Isoliert: 
…feiern wir unser eigenes, frommes 
Gemeindeleben. 
Darin steckt der Keim des Todes!   



 6. Bibel + Lehre  und Sendung:   
 Wir lieben die Bibel und biblische Lehre zur 

Gotteserkenntnis und Vision – für die Welt!  

 Isoliert: 
… bleiben oftmals Streit, Rechthaberei, 
Überbetonung theologischer Systeme, 
Spaltungen, oder Verharmlosungen. 
Wir sind keine Bibelkämpfer, 
sondern Missionare!    



 7. Anbetung  und Sendung:   
 Lobpreis vor Gottes Thron – der Geretteten, 

angesichts der vollbrachten Sendung Jesu!  

 Wir ehren das Lamm, das geschlachtet ist -
für die Rettung der Welt!    

 Isoliert: 
… geht es oft mehr um unsere religiösen 
Gefühle – bestenfalls um Gottes Größe –
aber wir wissen nicht mehr um das Ziel: 
Ausbreitung des Reiches Gottes!   



Ohne Sendung verkommen (!) 
alle guten Bereiche unseres Glaubens!    
 Sogar „Mission/Evangelisation“ wird 

eine spezielle Sache von 
besonderen Missionsfreaks.   

 Die Sendung geht uns aber alle
und im Kern vorrangig an!  



 Mission ist NICHT 
ein Dienst (unter anderen)
der Gemeinde –

 sondern:

 Gemeinde  STEHT  im Dienst
(in allen Bereichen)

der Mission!  


